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Bild 3. Schnitt durch den Motor des "Trabant 601" 

bei 7,6facher Verdichtung und 4000 Ui min 23 PS. Die auf der 
in Wälzlagern laufende Kurbelwelle sitzenden Drehschleber 
haben gewisse Ausschnitte, die entsprechend der KolbensteI
lung Schlitze freigeben, durch die der Gemischeinlaß in ~as 
Kurbelgehäuse gesteuert wird, was im Bi I d 4 zu sehen 1St. 
Gefahren wird mit Kraftstoff-Olgemisch 33:1; die luftkühlung 
erfolgt durch ein keilriemengetriebenes Axialgebläse . Wei
tere Kenndaten sind: synchranisiertes Vierganggetflebe (4,08/ 
2,.J2/1,52/1,03:1; R. 3,83:1) Vorderachsantrieb 4,33:1 untersetzt, 
Plattformrahmen mit Stahlblechgerippe zu einer selbsttragen
den Karosserie verschweißt, Außenhaut mit Duroplast be
plankt, Einzelradaufhängung, doppelt ",:,irkende Teleskopstoß
dämpfer, Bere ifung 5,20-13, Leergewicht fahrfertig 615 kg, 
Nutzlast 385 kg, Maximalgeschwindigkeit 100 km /h, Kraftstoff
no?mverbrauch 6,8 1;100 km. 

Auf Wunsch wird der Trabant 601 ietzt mit einer im Werk 
entwickelten Kupplungsautomatik "Hycomat" aus
gerüstet. Diese besteht im wesentlichen aus einem Hydraulik

"nggregat, das in Abhängigke i t von der Motordr~hzahl bzw. 
über elektrische Kontaktauslösung durch Beruhrung des 
Schalthebels das Ein- und Auskuppeln übernimmt. Außer dem 
Bremspedal (Mitte) und dem Fahrpedal (rechts) ist lediglich 
noch ein kleiner Fußhebel (links) zur Betätigung der Park
sperre vorhanden, wie im Bi I d 5 zu sehen ist. Als Limousine 
w irkt der Wagen recht ansprechend, Bi I d 6. 
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ester, der in seiner Mitte eine längsverlaufende breite 
Pressicke hat. Das Dach bildet ein in sich geschlos
senes Karosser ieteil mit ausstellbaren Seitenfen
stern und Vollsichthecksche ibe, und es verdeckt das 
Sommerverdeck. Die Befestigung des Daches erfolgt 
am Rahmen derWindschutzscheibe mit zwei Schnapp
verschlüssen, an den Türsäulen mit Rändelschrauben. 
Der Wagen ist also mit einem Sommerverdeck ver
sehen, so daß damit auch vollständiger Wetter
schutz gegeben ist. Bei offenem Wagen liegt dieses 
Verdeck zusammengefaltet und verdeckt hinter den 
Rücksitzen. 

Der bekannte wassergekühlte Dreizylinder-Zweitaktmotor 
hat 991 cm' Hubvolumen (73,5 mm Bohrung, 78 mm Hub), leistet 
bei 7,4facher Verdichtung 45 PS bei 4200 U/ min. Das Fahrzeug 
hat Einscheiben-Trockenkupplung, Vierganggetriebe, vom 2. 
bis 4. Gang synchronisiert, und sperrbaren Freilauf in allen 
Vorwärtsgängen, Vorderradantrieb, vorn Einzelradaufhän
gung, starre Hinterachse mit Querblattfeder, doppeltwirkende 
Teleskopstbßdämpfer und hydraulische Fußbremse (vorn Du
plex) sowie d ie Bereifung 5,90-15. Seine Höchstgeschwindig
keit beträgt 125 km/h, der Kraftstoffnormverbrauch 9,5 1/ 100 km. 

Die es SR zeigt durch ihr Außenhandelsunternehmen Mo
tokov erstmalig auf einer Messe im Ausland den "S ko
da 1000 MB"') aus dem neuen Automobilwerk Mlada Be
leslav in der Nähe von Prag. Er hat einen Viertaktmotor mit 
hinten angeordnetem, wassergekühltem und etwas schräglie
gendem Vierzylinder-Reihenmotor, der bei 68 mm Bohrung 
und Hub, 8,3facher Verdichtung 40 PS bei 4650 U/min leistet. 
Die Höchstgeschwindigkeit des Fahrzeuges betrögt 120 km/ h, 
der Kraftstoffnormverbrauch 7 1/100 km . 

Im Graugußzylinderkopf des Motors sind hängende, durch 
Stoßstangen und Kipphebel betätigte Ventile angeordnet, die 
Kurbelwelle ist dreifach gelagert. Das Vierganggetriebe 
(3,812,12/1,41 /0,96:1, R. 3,27:1) ist in den Vorwärtsgängen voll
sperrsynchron isiert, die Pendel-H interachse mit spiralverzahn
ten Kegelrädern hat eine 4,44:1 Untersetzung und Schrauben
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Bild 6. "Trabant 601" -Limousine 


